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Liebe Leserinnen und Leser, 
 
der Sommer startete nicht nur heiß was die  
Temperaturen anbelangte, sondern ebenso  in 
bundes- und landespolitischer Hinsicht. Nach 
dem überraschenden Rücktritt Horst Köhlers 
und einer Neuwahl in drei Akten inthronisierten 
CDU und FDP gegen die Stimmen der Grünen 
David McAllister zum neuen niedersächsischen 
Ministerpräsidenten. Einer mehr, der sich dem 
Volk nicht direkt zur Abstimmung stellte. 
In Rotenburg/W. bahnte sich derweil in Sachen 
Asylrecht ein Drama an. Zwei Roma-Frauen 
sollen in den Kosovo abgeschoben werden, 
obwohl zu befürchten ist, dass sie dort keine 
Überlebenschancen haben. Zurzeit befinden sie 
sich im Kirchenasyl und zusammen mit vielen 
engagierten Menschen vor Ort und auf Landes-
ebene versuchen wir dieses Schicksal zu ver-
hindern. 
Und dann habe ich den Sommer genutzt und im 
Hinblick auf die noch nicht ausgestandene 
schlechte Finanzierungslage der Frauenhäuser 
meine Besuche in verschiedenen Häusern und 
Beratungseinrichtungen fortgesetzt. In den 
nächsten Tagen mache ich zusammen mit einer 
Fachberatungsstelle eine Tour zu den verschie-
denen Standorten sogenannter Love-Mobile im 
Norden Niedersachsens, bei der wir uns über 
die Situation der Prostituierten informieren wol-
len - ein Thema, das viel zu oft verschwiegen 
wird, aber nicht an den Rand unserer Gesell-
schaft gedrängt werden darf! 
Von meinem Einsatz für das Volksbegehren für 
gute Schulen und von einigen weiteren Aktivitä-
ten in den letzten Monaten im Folgenden mehr. 
Und am Ende wie immer ein kurzer Einblick in 
meine weiteren Termine – ich würde mich freu-
en, die/den eine oder anderen zu treffen. 
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Frauenpolitisches  
 
Frauen in die Aufsichtsräte 
Norwegen hat es vorgemacht: Eine verbindliche 
Quote von Frauen in den Vorstandsetagen bör-
sennotierter Unternehmen! Wohin „Freiwilligkeit“ 
bei der beruflichen Gleichstellung führt, auf die 
Sozialministerin Özkan setzt und damit ihrer Bun-
desministerin in den Rücken fällt, wissen wir nur 
allzu gut, diese bringt uns keinen Schritt weiter!  
Unseren Antrag für die Quote haben wir im März 
in den Landtag eingebracht. Die Plenarrede findet 
ihr hier. 
 
„5-Uhr-Tee“ bei den Helmstedter Grünen 
Am 23. April war ich wieder bei den Helmstedter 
Grünen zu Gast, um mit den Gästen des Kreis-
verbandes in angenehmer Atmosphäre über das 
Thema „Jonglieren. Balancieren –  Frau. Macht. 
Beruf.“ zu diskutieren. Um die Gleichstellung der 
Frauen im Berufsleben zu verwirklichen und somit 
ihre Potenziale umfassend für die Gesellschaft 
nutzen zu können, so der Tenor der Runde, be-
darf es eines tief greifenden Umdenkens: mehr 
Akzeptanz für unterschiedliche Lebensentwürfe, 
bessere Rahmenbedingungen innerhalb der Wirt-
schaft zur Vereinbarkeit von Familie und Beruf, 
eine gleiche Entlohnung von Mann und Frau so-
wie eine von tradierten Rollenmustern losgelöste 
Berufswahl. 
Ein Foto von der überaus interessierten Runde 
seht ihr hier. 
 
Girlsday 
In diesem Jahr empfing die Landtagsfraktion am 
21. April 28 Mädchen zu einem politischen 
„Casting“, welches hoffentlich dazu beigetragen 
hat, dass die Mädchen Lust bekommen, den im-
mer noch von allzu vielen Männern dominierten 
Politikbereich für sich zu erobern. 
Mehr von diesem Tag hier. 
 
 
 
 
 

http://intranet.lt.niedersachsen.de/drucksachen/16wp/2001-2500/16-2295.pdf
http://www.elke-twesten.de/20100317%20Aufsichtsraete.pdf
http://www.elke-twesten.de/V_Velpke1.jpg
http://www.fraktion.gruene-niedersachsen.de/cms/presse/dok/336/336784.gruene_bieten_teilnehmerinnen_am_girls_d.html


 

 

 
Frauenressort vor dem Aus 
Zwar wurde in diesem Jahr in Niedersachsen 
mit Aygül Özkan die bundesweit erste Ministerin 
muslimischen Glaubens in ein Kabinett berufen, 
doch die Überraschung wich schneller Ernüchte-
rung: Das eigenständige Ressort für Frauenpoli-
tik im Sozialministerium soll nach Plänen der 
Landesregierung aufgelöst und lediglich als Re-
ferat weitergeführt werden. Die Frauenpolitik 
verliert dadurch erheblich an Stellenwert, wir 
haben uns in der Landtagsfraktion vehement 
dagegen gewandt! Was wir dazu zu sagen hat-
ten, könnt ihr in meiner Rede nachlesen. 
 
Unterausschuss Häfen & Schifffahrt 
 
„Grün an Bord“ am Fedderwarder Priel 
Am 12. Mai traf ich mich mit unserer Hafenpoliti-
schen Sprecherin der Bundestagsfraktion Dr. 
Valerie Wilms und meiner in der Wesermarsch 
beheimateten Fraktionskollegin Ina Korter auf 
dem Anleger „Wega“, um gemeinsam mit Vertre-
terInnen von Naturschutzverbänden, der Fische-
rei, der Tourismusbranche, des Entwässerungs-
verbandes und der Grünen vor Ort Wege zu 
finden, die Verschlickung des Fedderwarder 
Priel zu stoppen. 

 
 
Verzögerung beim Jade-Weser-Port führt zu 
Mehrkosten in Millionenhöhe 
Mehrkosten und Einnahmeausfälle in Millionen-
höhe, ungeklärte Nachforderungen von ca. 80 
Millionen Euro und die immer noch offene Frage 
nach der Ertüchtigung der Schienenanbindung 
mit dem versprochenen Lärmschutz für die Ha-
fenanbindung. 
Und weshalb muss trotz Überkapazitäten an der 
deutschen Nordseeküste noch die Elbe ausge-
baggert werden?  
Eine Große Anfrage vom Juni soll Licht ins Dun-
kel bringen. 
 
 

Schwule und Lesben 
 
Gleichstellung im Beamtenrecht 
Die Gleichstellung von Schwulen und Lesben in 
Fragen der Hinterbliebenenwerke und des Fami-
lienzuschlags der Stufe 1 ist in Niedersachsen 

auf gutem Weg. Eine rückwirkende Einführung 
dieser rechtlichen Gleichstellung von verheirate-
ten mit verpartnerten Frauen und Männern lehnt 
die Landesregierung  jedoch ab. 
 
Aktuelles aus der Region  
 
Übergabe Grüne Hilfe an die Stiftung  Lager 
Sandbostel und die Biologische Schutzge-
meinschaft Wümme 
Im April konnte ich namens meiner Fraktion gleich 
zwei Mal eine Spende aus unserem Programm 
„Grüne Hilfe“ überreichen, das aus den von uns 
abgelehnten Diätenerhöhungen finanziert wird. 
Die beiden Pressemitteilungen findet ihr hier. 
 
Kreisverbandsklausur der Rotenburger Grü-
nen 
Auf ihrer Kreisverbandsklausur diskutierten die 
Mitglieder des Kreisverbandes Rotenburg/W. mit 
zahlreichen FreundInnen und Gästen aus den 
benachbarten Landkreisen zusammen mit Brigitte 
Pothmer, Katja Keul und einem Vertreter von MT 
Energie zu den Themen Arbeitsmarktpolitik, Af-
ghanistan und Biogasanlagen. Mehr 
 
Sommertour des Volksbegehrens 
Vom 17. – 19. Juli unterstützte ich die Initiative 
des Volksbegehrens für gute Schulen auf ihrer 
Sommertour durch zahlreiche Landkreise. In Bux-
tehude, in Grünendeich bei Stade und in Buch-
holz sammelten wir Unterschriften für die Einlei-
tung eines Volksentscheides, um u.a. das sog. 
„Turbo-Abi“ in Niedersachsen wieder abzuschaf-
fen. Mehr 
 

 
Termine 
 
 

06.08.2010  LAG Verkehr, Hannover 
 

13. - 15.08.2010 Campo Verde, Potshausen. 
 

17. – 20.08.2010 Landtagsplenum 
 

27.08.2010 LAG Häfen/Schifffahrt, Cuxhaven 
 

03. - 04.09.2010 BAG Frauen, Ludwigshafen 
 

11.09.2010 Vernetzungstreffen der Hafenpoliti-
schen SprecherInnen, Bremen 
 

12. - 20.09.2010 Frauenpolitische Türkeireise 
 
24.09.2010 LAG Frauen, Hannover 
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